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IWDar 1m Iüdamerikanitdhen Hodhjommer , Sanuar 1921, alle8,
aS' nur einigermaßen abfommen fann, auf8 Yand te DDer {Ühlere

Segenden auf)ucdt
n Der eleganten Yeilionenftadt Yuenos 1re herricht 38 1e)e Zeit
Dden Hnebhin ar bean)prudten, wohleingerichteten DBahnhHöfen ein nod

er  er Berjonenverkfeht. agelang borbher muß mMan für DIE YCAOLa
IOnelzüge, DIe aus einer langen eihe bequemer SoOlafwagen und einem
Spheijejalon beiftehen, DIE yahrkarte ım DDCAUS Deltellen. NMa allen
Himmelsgegenden geht DEr Berfeht.

Die ornNEHMEe Yelt 216 meilt nach Ddem ururiöjen Seebade Yiar DE
afad ım S{Üden Der weitau&gedehnten Wrobinz Yuyenos ire8 ; Die Zouriken
malen JUmM jernen, wunder)Hönen See Nahuel-Huahi, untern Der mir
19 befannten eu  en RAolonien ım Übden DON ile; andere Tahren den
Varandlirom aufwär Den gewaltigen en DeS Sguazti ım Herzen
DEr Jüdamerikani)dhen r  er jenert Segend Der altehrwürdigen einjiigen
ndianermi)lionen DeS Suayra, eute brajilianijder oden Dıie Neijenden
aber, DIE wirkflich Srholung aufjuden,, eilen mit Drltebe Dden jOnees
ededien nden 3U, na Wendoza ım elten, al yuße Des himmel:  =
Nrebenden AYconcaqua Heilquellen herborfprudeln, DDer He ziehen nad
COrdoba mit jeiner Sebiraäwelt, DIE arallel Dden nNnDden Dinzieht, aber
mie DIe J0a Külenfkordillere DON 1LE nod lterer gyormation f al8s
DIEC nden, und edenta reiche Doden)häbe irg Die „Sierra DE Dr
Doba” irD mit Morliebe DeS milden, irodenen RKlimas DOn DUla
ranfen aufgefucht.

NMie abden DIE Zeiten geändert ! IMa unjere iı
Nonäre Dielje Yahnen einen na lang au! maultierbe)hannten großen
AZeltfarren. Und troßdent, LL0B noch biel größerer Scohmierigkeiten DDn
allen Seilten, wie weit abden e3 jene heldenhatten Änner gebra
SGerade ihre erie erto1)hen, 2tehe i eufte, reiliQ Dequemer, D{Cm
jelben DBahnen Sin Siüc, DaR i ım en ©Diles ange 3*  ayr au
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DON Den Entbehrungen eine& Mijjiondrs erfahren, einigermaßen
DaS irfen und alten Der en Sehulten diejer Segend, uniete_t DIX=z
gänger, beareifen tönnen

Nbenda D  6 Uhr DEr Ug in Yızenoa 1ire ab, au Der Strecke
Untermeg3 1e Man, wiıe nach allen Seiten enNdlo&SZentralargentina.

DIE jebt D irumtbare argentini}dhe ene 10 inzie Sie i volländig
1a0, HNX DaB in Der Yaähe DeS Stiromes Asarand DDeEr DesS rme: Jeine8
Deltas, DEr Qn3 Balmas el eine rt Hüge  jOung bemeribar U, DIe
wohl DaS alte Üier DeS yIuBeS fennzeichnet.

Auf den weiten ee. DDer Altalfafeldern weiden DIE qroBen Herden.
Die Weizenfelder NnDd on abgeerntet unDd DIE eilt Ddem hungernden
Curoha Die Yaisfelder harren noc DEr eile, eben)o eın und
Yiani, Die eht verbreiteten Erdnüye. Ypfel, 23irnen‚ Afaumen, Vhirliche
und Trauben atbt eö DIE enge

ne Dmm Die adt Cben nod ehen Wr DIe groBen (SrDÖls
raffinerien DDn Campana, hatt Q  Ql Üfer DeS Aarand, aut Sohilen
Ddas S rdöl DOnN Comodore Yeidadadia in Vatagonien, einem DEr rel  en
VBeiroleumtfelder Der Yelt nahe am Nieere, Dequem herbeige)Gaftt mira

Diejer Tage DIE LDeEILEL DON Campana borübergehend ım
Stireit Ausländer, bejonder8 ulnen und uden, yiel, obwohl
DIie eine ilion z  eNDe Mrbeiterwelt Yragentiniens, mwWie
Yaat, faum 59 eigentliche Sozialilten z Dderen größter eil MNu8-
länder 1nd

An Camphana befindet au eine der agroßen Sefrierankkalten De3
Yandes. Sn YHueno8 1re 1nDd 2 wel weitere Der OÖberingenieur DEr
einen, Herr SO warzlopf! auö AWürttemberg, DEr eine Nne in unjerem
ollea in 108 hat, agte mir, da Ne ‚allein tägliq 1000 inNDder
verarbeiten.

on Der 250 000 Cinwohner zählenden Harfentadt Hojario DE
Sania e am Barand ehen IDIr nı mebhr.

Seagen Ubhr mMorgenS nadherien mir ungs DEr 6 5ördoba Oan
IULz vorher yalfierten wIr DIie qroße DES D Segundo bei DEr
agleidnamigen ort hielt Der 3Ug, un Die naQ Ita Sracia
Hyuße DEr Sierra ziehenden Sommerfri  (A abzujeßen, DIE n eine urze
Stredcde auf einer Seitenlinie zurüdzulegen aden Xn ID Sequndo
1E mMan au DIE qgroße Bierbrauerei, DIE aber jeßt ZUTE Sommerzeit ivIie
DIie andern BHrauereien jalt mebhr DUr DIe Siafabrikation erdient.
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aAarme eute faufen &18 um ihre Vimonaden ZU {ühlen, DIie Ddiejen
hHeißen Gegenden viel MeEDT ujagen al8 Bier Sefrorenes e1AD0 1D
piel auf DEr Straße teilgeboten Sn Den Sebirgaägegenden, DIE nun Des
QU®ßinNeN, und nodh viel mehr weiter Wwe  T ußBe Der nden, Des
DNDderS in Lendoza, gedeiht borzlglicher AUein, Der ZUmMm eil inö MNus:
and WanDdert

ir nähern uns berlanaglamt Dem über 100 000 Cinwohner zählenden
altehrwürdigen © ördoba Herrlich il DEr Mnblic Der YAltadt wi)den
den heiden Hligelketten, Dden en ern DeS luhes ASrimerD, DIE ©Sierra

Hıinterarunde, und DIE Staditeile beiden Seiten, alle8 10
qaNz ber)cdhieden DDN DEr oleichtörmig unDd mweitauZgedehnten Weltitadt
Kuyeno3 ire mit ihren bielitöcigen Häulern Bentrum YHıier Des
ert)DeN Da3 Stadthild und fennzeidnen jeine BewohHner Die hielen IUNDEeL
überraagten Kirchen, DDr allem DIE Kathedrale, Dderen Nrachtbau man Den
en Kelnitenarchitekten ZUM großen eil erdarni

Die YHäujer Der a nd meil ein{tödig, DDN anı)d Sea
yräae, mit Den Drel Oarakterıjiijdhen, hHintereinanderliegenden en DIE
Yalmengärten und Neinlauben bergen.

Um Q Ur Hand i Mltare Der Seiuitenkirche, Ddem (2  en Xal
DEeS Qandes ejjen yrädlige8s Annere jeht abitiqt DDON DdDen alterägrauen
Yiauern De&8 Außeren D i itehe UnDd Dden SOHÖöhrer mit Dem eiligen
er ehre Da itanden e DIE en heldenhaften Sehuiten DEr rüHereNn
Sahrhunderte und a  e  e Uunier iunen 10 mandher Ddeut)che and8s
mMannn en YNamen Jeßt Die Hlätter DEr Se\hichte ehren

Sa ruhen e J(R au d unDd harren DEr Yuferltehung, Denn qeraDde
unier Ddem Mitare 12a DIE ıu mit iDren Sebeinen

Sben IWar DIE heilige Wiele &nde, ala 100000 eDTD Srendn, Mr
geniinier Der bedeutenDde SGeihidhtamann, entaegenfam, mi1t jeinem
unter Dem Yrme aur Dem Wege Den Archiven DEr &3 WAar

DEr Awed eiInNner e17€ mit i9m EINIAE Q  1  e Tage zujJammenzuarbeiten,
unjere Aufzeihnungen beraleidhen unDd gegen}eitig Au era mit
iom i DIE Yrchive bejuchen NegierungSardiv © abilbo DDELr Stadts
ar FTribunales DIE Dokumente DEr rüheren Yiotare \Ohön geordne

numerLerie Händen aufgeliellt 1808 und DDON Den Heamten ar
bewacht werden Yiur mmı Srlaubdnis Der Negierung Dar) Da arbeiten,
WICD aber wenn inan Mertrauen genießt wie IDILE zuvorfommenDd edient

Die tircghlichen Archive nd Den yremden MWeNIGET zugängt
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Ungünftig IWar DIe dyerienzeit ZUT Cinlicht Der Archive Der en Unis
berNität und DdeS Staatsgymnafiums, DES en Se/uitenfoNegs nebenunjerer
1r

Yie DIE ir )0 il au Dda8 alte Kollea noch wohl erhalien NUr
Ddaß Der en Univerlit ein großer moderner y lügel angerügt wWurde
Die )päteren zylidereien gereichen Ddem herrliden Yauwerfe DEr en e)]ulieN
nicht AUm Yorteil

Um 1700 utrDde na® den Aslänen DeE&S deutjehHen Yruders $ On
hbann Araus unDd )bäter eben 1D mıe Huenos 1re: 10 au hier

@5ördoba DaS alte Yauwert prächtig erneuer. und 31001 10 DUl Daß
eÖö bi8s heutzutage Diejer ZUm SOmud unDd Yiußen gerei@gt

Mle nge Zimmer und Gle jind ew5ölbt Die Yiauern
unDd mebr DIC Yıler al}o diejen ehrwürdigen Yiauern alteten unDd
wirktien JENE großen äÄnner DeS en Baraguay, diejen Zimmern Jabh
man e eien unDd arbeiten Da War DaS Zimmer DEeS Arobvinzialobern,
Don aus Die Brodinz reatert utde; Da al)o wohnte zuzeilen,
wenn Don Den Billtationsreijen zur  am Der aus DBayern Hammende

VBrobinzial Yernardo Yußdorffer Da wurde Ddad Buch Der robinzials
tonjulte e’ ührt Das Q Huenos 1re Tand und topierte Ddort Nnd DIE
Hörjäle Der berühmten UnibverJität DDn © 5Drdoba WD aug eut)de XD
Jefloren wIe Die VYadislaus 10]3, alpar er und Yiitolaus
Aslantich fehrien Dtt erbielten DIie Jüngeren Srdensmitglieder ihre
Ausbildung, unier inen mande Deut)chHe, IDIEe i Die)er Tage den
hand)OHrifilicdhen Dokfumenten Tand ID Andreas Hotelre aus Ciwangen
unDd Sofeph ehmann aus SoOlekien

Yiein Zimmer befand den gewölbten Nöumen DeS en Yeobiziate
DaS )bäter A0g 1geneS Heiım nahe u Tand

Yon MOTgenS Üodr b1i8 abend& ÜUbhr gab Haus ramme
Arbeit um DIE gegenjeitigen Aufzeidnungen AU NiOten und DIE bielen er
mer Haus unDd ir Au udieren, angefangen DOM Dache, zum
eil Na als eine irt hängender ®Garten („YAzotca“), JUM eil aus in
vdorzüglicdhem RKaltmörtel ruhenNDden Jundziegeln, bis hinunter Das DOP-

Gemwölbe Der ıu mit Ddem SGrabmonument DeS großen Sönner8 DEr
er]ien Selniten, De8 B3 tejo

Die ältelten Yeauern Der Kirche 1nd Der Nord/ront Ddes Hauy)es 1ind
11/, DICE aus Holfteinen Deg lufe8s und demjelben ausgezeidneten
YMörtel dann Tolgen Yauern aus Marmorbrucqfieinen DEr nadyen Des
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rühmten Warmor|ieinbrüce DoNn 6 5ördoba Der alt WAar aug AUT Hand
NoH exijiiert uße DEr Sierra DaS alte Galera mit Drenndfen und
Kapelle 1ür DIe rbeiter leje anfangs DIE Comedhingonesindianer,
)päter Lamen nad VYandeshrauch NMeger)flaven DYDıe Aiegelbrennerei wWurde,
IDIE DIeE Dokumente bezeugen, na® und nad verbolltommnet YDie wohl»
erhaltenen prädtigen Stiulptiuren, Säulen, Derzierungen, Uionvgramme,
SniOriften Nnd aug arünlidem ©eifenitein (piedra Sapo) DEr ebene
yalls Der naben Sierra nden i

eDIO Srendn hat unjerer wiNen)dHaftilidhen er E udios
Yueno8 ire 1917 eine EIHQENE Mrbeit m: SUulirationen über DIe
‚Se)ulten)fulbturen aus pledra SaDO veröffenilicht aDdre Kunftiwerfke
eriten Nanges In DaS groBe al beden mıt Au))aß DEr Safkkiltei,
Ddem Bruder Sojeph Klausner aus ünden Den AIHNNEINEN Yafjerbehälter
teterte 1e5 Deutet €r je(bii Jeinem Briefe aus ©C 5Drdoba 1719 an

( Yelt: Hott ] 68) unDd ] bis eufe en Snventare hier
nden (] Monsenor Pablo Cabrera , Dos PaSlnas Ssobre Arte
Colonial Cördoba 1913 22); Das andere Kunfiwert aus ©eifen-
ein il Der ar Der alten, ur)prünalidhen Kayelle DEr DU Zidurtiius und
Malerianus 1e8 nDd DIE Zitelheiligen DEr Se)ultenkirche DDN G5ördoba
E DIE erfien Se)uiten 1586 hierher famen, erl aYre na
SGründung DEr tie 1599 Definitı niederlieBen, beltand
on DIE tleine Kayelle Der 0 Zibdurtiius unDd Yalerianus DIe 190 (r
mita“ ıe erlten Annedler hatten e erti Den CSoOuß DEr
eiligen DIeE JeßL noch gefürgtete Heu]dhredenplage anzurufen 1878
Kapele, Jamt Ddem anjiopenden Gelände übergab man Dden ejulten Das
Kirdlein WAaLr bald zu ein inan aufe al8 Horkjekung er]i DdIe jeßt noch
als YHaustkapelle Dienende prädtig ge)Ömüdte 1r Degann aber bal
on ebenta anitoBenD weıter na Slien, DIie zyunNdamente DEr JeBigen
großen Kirche 1e7€ O ritt aber, bei Dden namenlojen SOwierigkeiten DEr
eriten AZeıten NUT lang)am wWIe Srendn e$ neuerding5 na Den
Dokumenten nacdgewiejen bat (Origen de la iglesia de la Companla

Cördoba P} Cördoba <
Der Siebel Der Kirche rag Seifenfiein Die Sahre3zahl 1666;

anDde Der beiden ıme 1e man : 81
Der YMordiront Dde& Haules gegenüber DUr Die Stiraße gefrtenn 1eg

DaS alte Konpdikt DEr deligen, Yonjerrat DaS 1685 Dden e)ulten übers
geben Wurde Sn Ddem erwähnten Zagebun DEr Konjulte DeS Ar0
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dinzials teht berzeichnet, Daß YruDder Sohann Araus DIe ne Tür Dden
eleganten mbau Diejes Konbdviktes niwari] ; na Jeinem. Tode Bruder
Bianchi Ddas MWerk Tortjeben ; er den Aslanı ändern, Die Konjultoren
widerjekten 1007 unD Der Xlan Des Hruders rau Neate, wie au 1712
Jein Aslanı 1Und MHait DES aroßen Koleags DOn Huenos 1Te DIE fräftigite
Unterfiüßung DEeS iNtators Antonio Sartiga tand

S entitand denn au hier Im Aondikte DDN C© ördoba ein wahrer
LBrachtbau )bani)dher Kolonialardhitektur, DEr bi8 eute wohl erhalien i
Sn Dden Mäumen DeS großen Kollegs 11 eute DaS Instituto Nacıonal. A p A untergebracht, währeind DIE ume DeS DNbI bald na DEr VBerbannung
Der Seiuiten einem Heim vbermailter ZöcdOter Ula Dien und Di8 eufe
eine er)Mule unier Yeitung DDn TereNanerinnen geblieben nd

Das Sebäude DeS en Ronditktes il Zum Unterfchied DeS Koleg3
neben Der 1r NUFr einjtödig, aber mit jeinen jech8 Hölen, DDn Ddenen
NUTr Drei gaNz DUeENDeE NnD, jeht auSgedehnt unDd bequem. Yie Höle
find mit Den Qarakterijtij Hen DHogenaängen umgeben ; alle Zimmer unDd
äle nd emölbht. Hıier in diejen Hätumen alieien bi8 in DIE leßten
Zeiten DDr DEr Derbannung al8 eiftoren DIE deut)dhen VYadialaus
$Ir0)3 Uund Ralyar

Dıie Defigtitel und KehHnungsbüicher DE& Haules unDd jeiner HyunNdation,
De8 Yandautes Caroya, werden noc jebt ım T De8 Instituto Nacıonal
aufbewahrt

Meuerdings bringt Der Ölterreichidhe LOTEIOT DEr Arhitektur., Cr.
Lon)ul Kronfuß, in Dden Zeitjriften Der UniverNtät C 5ördoba ND DEr
tür Architektur in Huenos8 1ire den Aslan AUT Ausführung, Die en
Heiuitenbauten DEr Städte unDd Yandaüter Argentiniens in BeiOnNuHnNGgeEN

rehroduzieren und in en u würdigen.
1ele Lleinere Nltertümer Kruzifire, Yeihlteine, Dießgerüte, er,

Manulkripte u befinden HC in unjerem Hausmujeum, in Ddem Yiujeum
DEr unDd in Dem aroßen Brivatmujeum DeS Monfenor a ( a=
brera, Bfarrer DEr Ir Bildr in © 5rdoba Cr zeigte mir alle8 unDd
ließ mıQ einiges aus Nanujkripten Tohieren. 63 bleibt aber nIQ biele8

tohieren, bejonder3 aus DdDem en großen zoliobande DEeR
NRednung&huches DeS Coleg10 Maxımo de la Companhia de Jesus de
Cördoba, mit jeinen vielen Yeotizen unDd DBemerkungen.

Ön Ddem nayen Yolhit DDON San DQUE, Dem ältelten DOnNn Cioördoba,
beinden 1007 no DIE Hön gearbeiteten Stiänder Der D  ete DeS YLODis
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z1ate3. Ya Der aralkterijtijdhen teinen Mrt Der Mrbeit Nammt ieje DDn
Hruder Sojep) Schmidt, DEr au DIE tuniivolen Ständer DEr Yibliothek
DON © 5rd0ba in den ternen SGuaranimijlionen mit jeinen Andianerarbeitern
anfertigte. Yian nNDde au D in Yyenos 1re noch hıele errliche
DIE)CS au8gezeichneten Nruders8 Eriilingzarbeit und Dieifier ilt DIE
Kanzel DDN SUjuQ

ur DIE e{e DDN © ördoba mußten )ozu)agen alle DIE en
Seiuitenahotheker Varaaguay3s yaleren, IDIe Die Dofumente eweijen Hier
wirite DEr Schlefter BruDder YHeinriq We)chte und QOrieh 1702 jeinen
rief, Der ım „MWelt-Bott“ ir 506 Hıler fam DEr YhHoiheker DEr
i Nonen, Hruder efier Kornmayr, DU und )pnäter Yruder tuHert
Zalhammer. »18 Ayotheier DON © ördoba nden wr terner berzeidnet
Bruder Z hHomas YHeyerle, Yenrbert Auilal, DEr 100 na Der Ipanijcdhen
u8)prache Chulac )cOrieb, wie überhaupt DIE reibweile Der deut)Hen
Yiamen jelO 1i bet ihren Zrägern NO änDdert Tand Diejer Zage in Den
apieren Au CD Den Ylamen DeS Ayothefer3 Chrijtian ayer unDd den DeS
Hrudera Auenze&laus Horöfi, weld leßtierer eDenta nacdhher in Die He
Ddultionen ber)eßt WwWurDde.

Yian enn noQ in Cordoba Das irfen Die)er en  en Arzte und
Anotheker. Der ÜUniverNtätsprofellor Dr elir Carzon aceda hat ıe
in Jeinem erie La Mediecina Coördoba (©irdoha Ges
legentlicdh DeS Urztefongrefjes AU ren gebradct. ASeit Derühmthei
WwWurden Ne 1eD0M DUr Die Z homas zyaliner und S1ia13mund A)perger
übertroffen.

Yie Mrbheit mir IO Mwer; NUTr DIie Hegeifterung ma Ne 1

räglich, 1e DEr Sedantke, Daß meine en Ythrüder DDn Ddamals auQ
ge aven nier &a05 werbden hier alle Hyenerläden gelloNeN,
die Hıbe abzubalten ; Dieje ieq die)er Zage QUY DIie Kleiniagkeit DON 40 xaD
ım Schatten SN Dden en Witguern aber i e bebeutend NIEDTIGET.
egen en W1ICD ImDieDder alie8 aufae)pertrtt, DIE einzulajjen.
&8 e einmal DEr Pampero aus den }  1  en Stephen unDd erfüllte
DIie mit au aber bi8 einem Gemwitter tam e5ö ie8mal
nicht Her egen fam erii Tage )päter.

A0 egen aibt eö hier DI  eilen ım Sommer, ZUM großen Unters
TE DDn Zentraldhile, eS DDn DDember bi8 1A1 fauım einmal
teqnei ; jedoch AUOQ hier i Der Sommertegen ungenügenDd. Sn diejen
DBreiten in ıe und Argentinien muß DIE N  1  e Bewäherung na
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ägyhtijdher Art der Wafernot abhelfen. ber DaS Toltet Diel Seld,
Sutelligenz unDd Wühe

Die eriien, Die Dden Anfang mit DEr fünjilidhen Dewäljerung ftmd;tett,
iWaren in ıle Die deutjchen Yatenbrüder Der ortigen „Sejuiten, Hruder
Sobann Bitterich, Der AUlerweltskünftler, efannt auch DUC jeinen Brief
ım „Welt.Bott“ AU0T, DDIN adre 1720 aus antiaqo DE ile, und
Hruder Wilhelm illet, deren Eritlingswert ım CSoleujens unDd Kanalz
bau jebt noch DIie Slektrizitätsmerke ©antiaqo3 treibt, 1unDd DIE mit ihrer
großartigen Unternehmung, DIie ZUT Yacdhahmung anreate, Den Srcund ZUM
Reidhtium Chiles leaten, indem DaS ÖDde Steppenland in ein aradie:
gewanDdelt WUTDE, HUK dUrch Yınzuleitung DDN Yayfıer.

Much hier ım e  en Argentiniens f Das Waller eine VebenSfrage.
Das haben au hier DIE en Sejuiten begriffen, DdDenn auch zuer
in ihren Yandaütern mittiels DEr Se)hHicdlichkeit iYrer vorzüglidhen Brüder
Zaflerwerke anleaten, DIE eute nd Die DBewunderung DEr Dewohner DeS
Vandes Nnd unDd AUT Yadahmunag an)dornen. Sn ber]Qtedenen 011316

* )hafiliden Yerfen tand 109, daß man auf DaS Beijbiel Der en ejuiten
in Diejer DHeziehung Dinwies tele {aujend Hektar VYandes mwurden Ddenn
AuQ Ddurch Die N  1  ( Dewäherung in DIE Iru  arıten zyelder DECXs
iDandelt Sn Der Ycähe DDN @ordoba, f yuße DEr ©ierra, wWurDe DDTE
nict langen „Sahren Das große moderne auimer DDn San Noque angeleat.

Diejer Tage jollte 1D DaS {üc abent, aur einigen Yandaütern Der
qiten Sejuiten, in Ita Sracia, anta na und S$eiü» Yltaria DIie alten,
jeßt noQ gebrauchten Zuafermwerfke zu bewundern. Hu in den entjernieren,
Ddie i nicht mebr belidtigen tonnte, in Calamudcita unDd Santa Catalina,
Hnd berühmte alte Staumwerte

Zur Bervolfjtändigung unjerer ge hidtlidhen Studien WAL eın Au&flug
na Dden nıct alzufernen Yandgütern Der en Sejulten DDn qroßem
uBen Yir benußgten zwei DUr Ddie gütige Borjehung uns gewährte
{ühlere Zage

ir Dem Utorgenzua QIng er wär eine Stiunde lang dem
37 km DONn ©Drdoba entfernten jeßigen Rurorte Allta Gracia. Einiimals
WAar e5 NUr Yandgut. 3wijden Ddem lußgebiet DON © Ordoba und Ddem
DDn Ita Sracia dehnt 107 ein tüd rodene Xand aus, DaS DdIOt mit
pinila, einer irt Atazie, beftanden ıl 1e)€ Holzart i DdaS hier
gebräudliche Brennmaterial. Sanze Aüge DDON Drennholz ltehen auf den
Sitationen unDd wariten Der Deförderung.
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ald geht Der 3ug anft bergauf, Der Sierra Chica, den VBorbergen
Der erra SGrande, U, weld leßtere über 2000 Yöhe rreicht Yon
weitem Oon te man DIe bielen YSilen ım rün und auft einer Andhöhe
Den präcdtigen Kuppelbau Der en Seiuitentirdhe mit Ddem 190 olleq
Jeiner Nechten ine Kutijcdhe bradite ungs Deide, Srendn unDd mıQ, Die
el anjteigende ©iraße DeS rt5 bınaur igr Dder 104 leigen wir
ab ))tein Begleiter beginnt aleich, micdh auf DIE Sinzelheiten aufmerfjam
U maden. or {urzem hat er eine Wonographie über {ta Sracia
herausgeaeben, deren Neuatflage aber bei DdDem reidhen YNiaterial unjerer
beiderjeitigen Hor)hungen bedeutend an Umfang zunehmen Wicrd

ıe Yandi)dHaft, DIE wir aut Der DeSs Hügels hinter Dden Al
werfen unier Ddem erquidenden Schatten eines groBen S)pinilo beirachteten,
il mit ihbren Hügeln, u  en, HlüßcDdeN, Yanddhäujern unDd Sbfigärten
ebr DeNn YandeSverhHälinifen DDN Ütittelchile ähnlicqh

YiSir beidhauten uns er DIE alterägrauen Yußenmauern DeS Kuhpel.
aue DEr tenailjancekirdhe mit jeinem eigentümlichen en Yufjage auf
DEr Nücjeite tür DIE SGloden

ur DIE Vanditrake DDN Den Han  auten gefrenn 1ea au? DEr 11Ds
eife Da bieredige Hauwert DeS „Yoraje“ einen qe  ojjenNeN Hof,
ejnen noCch en erYAlLLeNeT lügel ein gewölbter aum DIn 35 m
Nde, Hreite unDd Yöhe UE

Da IDAT al}o einit, nie aur Talt allen Yandaltern unDd ım olleq
Don © ördoba, DIE Yeberei, geleitet DON eu  en Hrübdern unDd DDN Megern
mit en  em Yaterial betrieben

Die Deut)denNn Aebhmeilter Hruder Wolfang Sleianer aus meinem
Heimatorte eu  a DEr ar In Der Koeinpfalz, gelforben 1741,
Terner Qhriftian ElverB aus Yamburg, geltorben 1759, und DIE rüder
Georg Herl, S0)eH Kobel unDd Yeohold Sartner, e nod DIeE VBerbannung
erlebien Die Cartas Anuas DInN 1735 yredhen Don Der Cinridtung
Der eberei in lta Sracia.

Ur Yeberei ehörte au DaS aliwer (batän), DaS immer mits
erwähnt wircb 1e83 IWUrDe DUrcH a  er beirieben unDd IWDAaAr bei den
ühlen aur DEr andern Seite, ım Yorden DeS großen Häujerfomplexes
DOn Yilta Sracia. ine 200 ange unzerörbare Yiauer )pertt Da
nı jeßt 1in aroBeS Zualjlerbeden ab Der amın i 10 reit, DaAB er
als Yandjiraße 1en und alfierei liegen aber jeßt in Z rümmern
al Zeugen De& gewaltigen ganas Der einfligen ohen Kultur
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Qandes na® DEr Verbannung DEr Kefuiten. Yeicht einmal DEr p}fistelle
Hoddruc fonnte Ddamals den erfall aufhalten ; eö TeOlte nämlich DIe Seele,
Die AUT Zeit Der „Se)uiten IL0B aller SoOmwierigkeiten alle Unternehmungen
gedeihen ieß DIE elintöje Degeifterung.

&in mweiteres enanis Ddafür, Daß mit Der Ysertreibung Der Sehuiten
alleS itodte unDd zurüdging, f DEr noch biel großartigere unbollendeie
Staudamm, km eit in Den Bergen.

Endlid eireien mir DAaS Annere Der en Sejultenbehaufung. Die
Hauptfront ZUT Hechten DEr 108 bildet eine einfache Yiauer mit einem
funitvolNen Mortal In DEr ir ireten ein 1nD befinden uns in
einem Horraum DON talt 50  3] 1m Sebiert teJ€ aumwmerfie dDeinen
er Turz DOr Der VBerireibung vollendet worden Jeit, wie DIie Snr

1762 andeutie UT Sinfen Der Kirdenwand nDde InNan DIE in
Se)uitenbauten unbermeidlidhe Sonnenuhr, DIe noch jeßt, nad über 150 Sahrenr,
getreulich ibre ertült und jeßt auf Ze10 Au Den gewölbten
Bogenaängen DDTE uns eine elegante DoyHelirephe. ben in den
gemwölbten Zimmern unDd en ıf alles noch IDIeE 'rüher o te mMan
alte, wohlgearbeitete zyeniier 1nD rven Dent nördlichen Hoflraum QOließt
ein anderer lügel ab, und 1m infel DeS aue Der ang hinaus
auf eine DDN Je Drei Dgen aur Dden DrEeI Gjeiten abge)  Dijene Yieranda
mit einer Herrlidhenu naQ Corden, über Den eich bis na © irdoba
und DIE erawe ZUT Yinfen unDd DIE ene AUT Yechten

Seßt wohn in Dden weiten Mäumen DES en Kolleg8 DON iita Öracia
NUur Die alte 1Lme Senora Yanes De Yozada, DE CDInN jener Belber,
Ddenen nad Bertreibung Der Se)uiten Naus UnND Alılı zugelhrocdhen wWuUTrDde ;
DIE alte %)ame eifer  1g alles, Wwmas noQ DDN Den Sejuiten erhalten
ilt, ?eionberß Die Segenftände Der Rirche, obwohl Dieje al3 Asyarrlirche Ddem

” Bi0T übermwiejen mWurde.
YSom Sange aus gelanat Man auf eine Jeitliche (Empore Der Rirgdhe:

in diele aber gelanat 1INan auft einer lteilen Zrehhe ina alt alles u
Ddort Ho ivDie Trüher Der ar, wie nacdhweiabar andere in Den ollegien,
il an)heinbar in Den fernen Mijlionen vDN Andianern unier Yeitung DeS
Äruders SOmidt ge) NI 1e)E Cbeiten murden Den Asarand era bis
JUum heutigen HOojatiD aur ylößen herbeigelhafft und Dann aur SIM en»
farren YXand Den Deftimmungsort gebradt. 1e8 )deint au Der
Ur)prung Der großen a1uS Holz ge)Onikten Yeuchter jein Bei
unDd Kirdenbänfe in diejen Yandkiahellen nd noQ aus Der Sehuitenzeit,
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auch DIE DEr Safrijtei. Yn DEr Yand na ein Sniunabel-Drud-
wert aus DEr YiNonsdruderei mit DEr Sahreszahl 1729, DIE ANbläfe
e1ine& altehrmürdigen Kruzijixes anzuzeigen.

Die Safrilie Ddiente ein als Zaufkapelle, obwohl Der Aaur7tliein DEers

jhoben wWutDe. Yian riennt Dies Symbol DeS eiligen Seifte8
Der zteriiqmen ede Überhauht Tallt in Dden Yandiapelen DIE elegante
OM DeS Tauforties auf, DIE wohl Dazu diente, Dden Sndianern unDd Yegern
CIUr DOL DEr eiligen autfe einzufNößen. Die)er Awed UrDde auch
vollNändig rreicht Heim Yandvolke Ul DIE Ehrfurcht DDOLC Der eiligen
aute DIg eute erhalten, mie 1{09 )omwohl in 1le mie in Argentinien Des
merftte &3 ltirbt nicqht el ein ind ohne aufe; taum eboren MWirD
2 3UT aure gedradht. Nan nenn Dden Faufalt eristianar.

Über DaS eben unDd Sreiben auf Ddem Vandaute ilta Sracia ZUT Aeit
Der en e)uiten, DaS ibrigens auf allen Yandaütern DDn Ddamals Talt
glei WAaT, gibt Da noch erhaltene wohlgeordnete Sejihäftsbuc
DDn Mlta Sracia auö Dden erlen ‚Sahren naQ DEr Berbannung DEr Sejuiten
1e8 Wanujiript befindet 1009 ım Delige De8 Srendn in ©5ördoba
prt jNeht man DIe Yrt unDd Dden rtrag DeS Yandbaues, DEr iehzu  f
DEr ühlen, DEr Yebherei unDd Kalkbrennerei, DIie usgaben tür eiduNg
unDd Yahrung Der Yrbeitaleute unDd Deren rellgiöjes eben (Lıbro real
cComun gral Cargo descargo de la rl hacıenda nombrada
Alta Gracı1a Über den Abjaß DEr rodulkte, in DIE
zrerne wanDderten, aibt Da HandiHriftliche Z agebuc eine&8 )pani)den Kauf=
annes uß, DEr abeı DIie ve Hand DEr SJefuiten-Prokuratoren
wWar &3 14 jeßt jedentalls ın unjerem : Befiße.

An ©5Ordoba )e[DIE hatten DIeE Asatres außerhalb DeS damaligen Stadts
ere10e3, jegt ım weltliqden e1le de&jelben, noch einen $b1is und Semühe
garien ZUM Yausbedar! DeS aroßen Kollega ania Ana, DaS noch CXz

halten u ort te mMan DIE ein]tigen Dewähllerungsanlagen, beftehend
auö einem großen mit en betiriebenen Ziehbrunnen und einem weiten,
gemauerien Sammelbeden mit Yeitungsfanälen. Yıie (leinen, aber joliden
AWohHnungsräume 1inD na erhalien unDd beherbergen italteni)dhe Hauern.
on DEr Kayelle ltehen NUL noQ DIE Yiauern.

ım Sanuar WAar eö DU Negenweliter angenehm ünl geworden.
Worgens Übr Juhren IDr mit Der Dahn nordwärts 1nDd Lamen na
anderthalb Stunden AUT Station Se)U3 Yaria, jeßi ebenta Crholungsort
le y93rücfe über den ausgetrodneten HIuß uns zut $farrfird;e, einit
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DdIie Kaypele DdeS Vandautes Der SZe)uiten. Dıie Straße ZUE 1r hildet
DE DEr breite Damm DeS ©ammelteidhes aus er eit Der tür DIE jeßt in

Zrümmern tegende angeleq Im1ıLLDe wohl au AUTt Dewälerung
Der au eute noch weit ausdehnenden Zeinberge Deren Bemirta
aftung Der Hauptzwed Ddie)es Vandautes IDAT a wurden auch DIE
noch erhaltenen groBen Yeinfeller, JeBt Tremdem De  ( angelegt

DYDie Ir DOn Se13 YWiaria 1 nlidem Stile gehalten IDIE DIE
Don Yilta BGracia mit yrächtigen Kuhhel Der Kreuzung Der Schiffe
YHınter Dderjelben i Der eigentümlt Nache Slodenturm Der DIE SZahre8zahl
1762 rägi Die Satrijtei, au d hier einiiige Zautffapelle hat eine fleinere

DIe ehrwürdigen en YWiauern jind zUm eil DDN Scohlinabflanzen
Überzogen ıe Dogenaänge DES ndrdliq anıicBenNDden Yöohnhaufes lieben
an Der KirdHenjeite unbollendet

Sn Dden mweiten Sartenanlagen ehen noch DIE langen Neihen DEr CUR
ume aus Der Se)uitenzeit mit Sremhlaren DDN über Umfang
Au nde mman DIE au3 den Wii)ionen beflannten eigentümlı ıltern
Apjellinen, Die borzüglicqh Au Yımonaden eIANEN, und Dderen Stämme
AUT Airohfung edier zruchtarten Dienen.3

Der Viarrer, Senor Diagnoli, ein V  erer A dalina unjeres Arie|ter.
jeminar8 Huyeno8 1re uUunDd Zeit großer LEUND jeine8 AS10=
jei]or8 DeS berlforbenen &duard Drugier aus onftanz, 11D uns Treundli
JUm Viittaastijqh ein und itelite uns nadbher eine Kut)che AUT erl ügung,

Au dem nict alzufernen andgute Caroha tabhren, Das ein DIe
zyunNDdation De8S onbiktea Utonjerrat @ 5ordoba War ort Caroya
hat Hruder Heinrid De Ofe den irüheren Belißer DeS Sutes Dr SANACID
Sıtarte Su1r03, 1703 )einer legten KXrankheit gepfleat unDd DaS
eitamen mit unteriOrieben Enrique 1118 qUe DaS DIE yundation
DES RKondvittez Donjerra enthält unDd Ddeshalb bi8 eufe Der
UniverNtät aufbemwahrt mWirD Sn DEr Heii)Orift DEr Untber]it DDN
© ördoba rDde 1916 veröffentlicht.

CSphäter, um 1742, hat au Yruder So)ep) KAoausner hier Caroya
eitiweije als YMermwmalter gehaufft.

ANuQ Caroya tehlen nicht DIE Damals gebräudlicdhen BHogengänge
und Gewölbhe DIe NO JeBt ‚8dı): DEr aulichen Erneuerung erfenntilich Nnd
Au DaS ammelbeden tür DIE Dewäherung nde man Zallenfung
Der nadhen ge auf DEr mweltlichen Aüchette DeS aue Aur Der mößigen
Höhe Die)es Hügels zeigte 1uns Der JeBige Hau  herrt ternen Nordwelien
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DaS aroße Yandaut anta Catalina, DaS man mit uto in einem Stündoden
erreichen (önnte, WOU aber DIE AZeit nidt au8sreichte. o weiter NO01D=
(  wär liegen Die VYÄnDdereien DeS einjtigen Yeidelande Gandelaria
Diejer Tage bot mir Der Senator DON Cruz DE Cje, mie jeßt jene SGegend
eißt, General Olmos, mit großer greunNDdliqleit q gelegentlı aug Dort
mir alle8 Bemerkenzwerte aus er Aeit u zeigen

DIe liebenzwürdige Safıfreundjhaft unjerer Aatres DDN
© 5ördoba nıcht allzu ange beanjprucdhen ; i a zudem Hon e1n reiche8
WMaterial DON Aufzeidnungen ZUT VBerardeitung gejammelt, 1nDd in KYuenos
ire ermwartete mıc DIe gewohnte ©eeljorgearbeit, be)onders unier den
eu  en YHıier hHabe 1{19 ım DYrange Der or HunNgZarbeit Deren wenige
getroffen, 1eD0 wentaltens eine nregung ZU Dderen rganijation egeben.
(F3 gereichte mir zum volte, In unjerer ır einem onntage alön
helten } Lönnen, als gerade DEr Hon ange DDn DdDem Oileni)dhen aier
Yılario yernAnde? gegrünDdete atholijde rbheiterberein Der „ojefind8“ jeine
Wionatäiommunion abhielt. Gerade DdDem Vortale Der 1r gegenüber,
DEr eine3 Sryerzitienhaufes DEr en e)uiten, abden DIie So)efiND
iht )Qönes Wereinshaus, ußBerdem ehen unier DEr Yeitung DEr WBatre8
zwei QroBe rivat) q ulen. Y)as oIt DDN © Drdoba, meilt no Der alte
ag DEr Spanter unDd Yeltizen, i Den Batres jehr ge  n Die Yoblutte
indianer DEr Comedhingones NnDd an)deinend ber1OmwunDden.

Hıier In ©ordoba, in den prädtigen Hauten Der WBorltadt Ita
® ordoba aur Dem nördlichen gel, haben DIE Seulten ihre aDD»
iHoli)dhe Scule, obisiat unDd Humanilti)cdhe Studien An einer Yiiertels
unde bradte uns Sonntag DIE eleftritche ahn hinaur Das
YHaus WAar aber Jal leer, Da eine eWDYNeEL ım nahen Sebirge gerade
DIE dyerien zubringen.

Der 3 wed meiner Heije, DIE tür Se’hidhtsftudien )0 wichtige $rt8=
enntni3s, IDAr erreicht. YASie i fam, 10 bin 1i mieder berijhwunden Der
YadmtjOnelzuag DHrachte mid naQ Muenos 1re ZUT

Carlo8s Seonhardt


